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Ich weiß es noch genau, als Kind war 
für mich diese Stelle der Höhepunkt 
der Passionsgeschichte, als einer der 
Jünger - es musste einfach Petrus 
gewesen sein - zum Schwert greift 
und dem Knecht - der mir überhaupt 
nicht leid tat - ein Ohr abschlägt. 
Und wie die Geschichte weitergeht, 
nein, das hat mir gar nicht gefallen. 
Schade, habe ich gedacht, schade, 
dass Jesus hier mal wieder be-
schwichtigt. Jetzt hätte es doch rich-
tig losgehen können!  
 
Alles wäre anders gekommen, und 
die Passionsgeschichte wäre eher 
eine Triumphgeschichte geworden. 
Kindergedanken! Aber ist da nicht 
was dran? Bleibt uns diese Leidens-

geschichte nicht immer irgendwie 
fremd? Und besonders der, der da 
leidet?  Wie können wir erfassen, 
was damals geschah? Komplett be-
greifen können wir es wohl nie. 
Aber vielleicht eine Ahnung bekom-
men, dass da am Kreuz tatsächlich 
etwas ăf¿r unsò geschehen ist. Es 
gibt eine Randfigur der Passionsge-
schichte, die mir dabei hilft: 
Barrabas.   
 
Bei unserer Freizeit mit unseren 
KonfirmandInnen (Konfi-Camp) 
machen wir sie stets zu einer 
abendfül lenden Geschichte. 
Barrabas, ein Mörder, wartet auf 
seine Hinrichtung.  Doch dann wen-
det sich alles.  Er ist frei! Auf eine 

seltsame, ihm unerklärliche Weise, 
wurde ihm sein Leben neu ge-
schenkt. Er möchte gern Näheres 
über die Umstände seiner Freilas-
sung erfahren. Aber die Straßen der 
Stadt sind wie ausgestorben.  Da ist 
niemand, den er fragen könnte. Alle 
sind sie hinausgezogen nach Golga-
tha, wo die drei Männer gekreuzigt 
werden.  Dahin zieht es nun auch 
Barrabas.  Er will den Ort sehen, an 
dem heute für ihn die letzte Stunde 
hätte schlagen sollen. Von fern er-
blickt er die aufgerichteten Kreuze.  
Er bahnt sich einen Weg durch die 
Menge.  Jetzt erkennt er die Gesich-
ter: ăDen zur Rechten, den kenne ich, 
und der zur Linken war mein Kum-
pel, aber den in der Mitte kenne ich 
nicht.ò  Nur noch ein Schritt, dann 
bleibt er wie gebannt stehen. ăDas ist 
mein Kreuzò, hºrt er sich sagen, 
ădaran sollte ich jetzt hªngen. Der 
Mann dort in der Mitte, er starb für 
mich. Durch ihn wurde mir mein Le-
ben neu geschenkt.ò   
 
Ihnen allen eine gute und gesegnete 
Passions- und Osterzeit!                    
                                                                                          
Pfr. Jochen Ahl 

 
 

Und einer von ihnen schlug nach dem 
Knecht des Hohenpriesters und hieb ihm 
sein rechtes Ohr ab. 
Lukas 22,50    
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Abschiedsgruß von Pfarrer Andreas Chaikowski 

 
Gerade angekommen ð und schon 
wieder weg! 
 
So kann´s gehen. Nach 1 ½ sehr gu-
ten und schönen Jahren verabschie-
de ich mich von Ihnen und Euch 
Kreuztaler:innen und ăKindels-
berger:innenò bereits wieder. 
 
Seit dem 1. Februar verrichte ich 
meinen Dienst nun in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Olpe. Das 
hat mehrere Gründe: Die Kirchenge-
meinde Olpe ăverliertò im Laufe die-

ses Jahres alle drei Pfarrer; Wolf-
gang Weiss ist zum Jahresbeginn ins 
Münsterland gewechselt, Wolfgang 
Schaefer (langzeiterkrankt) geht im 
Mai und Martin Eckey im Dezember 
in den Ruhestand. Da entsteht eine 
große Lücke/Leere im Pfarrteam, 
die ich ð so ist es der Wunsch des 
Presbyteriums Olpe und unseres 
Superintendenten, Pfr. Stuberg, 
auffüllen möge. Zum anderen hat 
sich die Pfarrpersonal-Situation in 
der neuen Evangelischen Kirchen-
gemeinde um den Kindelsberg 
durch die Fusion grundlegend ver-
ändert. Legt man den derzeit gel-
tenden Schlüssel für die Zuweisung 
für Pfarrstellen zugrunde (3.000 
Gemeindeglieder/Pfarrstelle), dann 
ist die neue Gemeinde mit ca. 13.000 
Gemeindegliedern und 5 Pfarrstel-
len (ohne mich) überaus gut ver-
sorgt. 
 
So gern ich in Kreuztal, vor allem 
mit meinem lieben Bruder im Amt, 
Pfarrer Thies Friederichs, mit und 
bei und unter Euch/Ihnen gearbei-
tet habe, so reizt mich aber doch 

auch diese neue Aufgabe für die letz-
ten 4 Jahre meiner Dienstzeit sehr. 
Sehr dankbar bin ich für die freundli-
che, ja herzliche Aufnahme in Kreuz-
tal, für viele gerade auch musikalisch 
wunderbare Gottesdienste, für Ih-
ren/Euren guten Gemeindegesang, 
den regen Gottesdienstbesuch und 
die offenen, intensiven und guten 
Gespräche im Umfeld der Bestattun-
gen, die ich begleiten durfte. 
 
Nach dem Sprung aus dem Ruhrpott 
ins Sejerland, nun also auch noch ins 
sauerländisch-katholische Olpe ð ich 
bin freudig gespannt! 
 
Nodda und Hö-Öh!  
 
Pfr.  Andreas Chaikowski 
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Ev. Familienzentrum Fellinghausen / Ev. Kita Mühlbergsiedlung 

Hallo liebe Gemeindemitglieder, 
 
wir ð das sind das Ev. Familienzent-
rum Fellinghausen und die Ev. Kita  
Mühlbergsiedlung ð möchten uns 
gerne vorstellen, da wir ja nun alle 
Teil einer Kirchengemeinde sind. Als 
evangelische Kitas haben wir bereits 
mehrere Feste z.B. Laternenfest, Kir-
che Kunterbuntégemeinsam gestal-
tet und werden auch weiterhin ge-
meinsame Projekte durchführen.  

Wir sind das Ev. Familienzentrum 
Fellinghausen. Derzeit betreuen 14 
MitarbeiterInnen 56 Kinder im Alter 
von 1-6 Jahren in drei Gruppen. Sie 
finden uns direkt unterhalb der Frie-
denskirche. 
 

 
 
Unsere eingruppige Ev. Kita Mühl-
bergsiedlung liegt am Ende einer 
Sackgasse, unterhalb des Waldes in 
ruhiger Lage. 29 Kinder im Alter 
von 2-6 Jahren werden zurzeit von 
5 MitarbeiterInnen betreut. Nähere 
Informationen über unsere Ein-
richtungen finden Sie auf den je-
weiligen Homepages. 
 
Gern können Sie uns auch vor Ort 
besuchen ð  
wir freuen uns! 
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Stiftung Fachwerk 

Fachwerk ist für uns ein Bild mit 
hohem Symbolcharakter. So wie 
es strukturierte Fachwerke mit 
verschiedenen Funktionen und 
Aufgaben bei einem Haus gibt, 
sind auch innerhalb unserer Kir-
chengemeinde verschiedene Auf-
gaben und Funktionen vorhan-
den. Damit dein Fachwerkgebäu-
de stabil bleibt, ist es wichtig, die 
verschiedenen Balken miteinan-
der zu verzahnen. Genauso ver-
hält es sich in unserer Gemeinde. 
Dazu gehört für uns die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen und 
notwendigerweise der Erhalt un-
serer Gebäude. 

Unsere Kontoverbindung:  
Sparkasse Siegen  
IBAN DE05 4605 0001 0014 1000 28 

{ŎƘǳƭǳƴƎ ŦǸǊ  
aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊϝƛƴƴŜƴ 

Liebe Mitarbeitende, 
 
wir bieten weitere Termine zur 
Grundlagenschulung laut Schulungs-
konzept von ăhinschauen ð helfen ð 
handelnò, einer Initiative der evan-
gelischen Landeskirchen und der 
Diakonie gegen sexualisierte Gewalt, 
an:  
12.04.24  08.00-12.00 Uhr  
  GMZ Kredenbach 
07.05.24 17.00-21.00 Uhr 
  GH Eichen 
14.05.24 17.00-21.00 Uhr  
  GH Eichen 
22.06.24 09.00-13.00 Uhr  
  GMZ Littfeld 
 
Link zur Anmeldung:  
https://www.hinschauen-helfen-
handeln.de/schulungstermine/ 

Stiftung  
Laurentiuskirche  

Unsere Kontoverbindung: 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE 56 4605 0001 0012 0204 00  

Die Stiftung Historische Laurentius-
Kirche Ferndorf wurde ins Leben 
gerufen, um langfristig den Erhalt 
der Kirche  unter Einhaltung denk-
malpflegerischer Anforderungen zu 
sichern.   Wichtige Projekte wie die 
Turmsanierung, die Innenð und Au-
ßenrenovierung, die Sanierung der 
Kirchmauer sowie die Restaurierung 
der Orgel konnten bereits bewältigt 
werden. 
Alle Personen, die den Stiftungs-
zweck fördern wollen, sind herzlich 
eingeladen, durch Zustiftungen und 
Zuwendungen dieses Werk zu unter-
stützen.  
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Zusammen wachsen: Net(t)working in der ăneuenò Gemeinde- 
Netzwerker:innen gesucht!! 
ăAus vier wird einsò ð so hat es Su-
perintendent Peter Thomas Stuberg 
im Festgottesdienst unserer neuen 
Kirchengemeinde formuliert. Immer 
wieder begegnet uns diese Formulie-
rung, und trotz mancher Skepsis 
herrscht an der ein oder anderen 
Stelle auch Aufbruchstimmung und 
Lust, etwas anzupacken. Nichts kann 
das besser veranschaulichen als der 
letzte Gemeindebrief, in dem das 
ăF¿llhornò der Angebote, Gruppen, 
Kreise und Aktionen erstmals zusam-
mengefasst wurde.  
 
Im Zuge des zusammen Wachsens 
und des Zusammenwachsens, wurde 
bereits in den Gemeindeversamm-
lungen im Herbst 2023 ein großer 
Wunsch geäußert: Nämlich eine 
Plattform zu schaffen für den ge-
meinsamen Austausch und das Ver-
netzen der haupt- und ehrenamtli-
chen Akteure. 
 
Hierzu hat sich im Bevollmächtig-
tenausschuss (BVA) eine Arbeits-
gruppe gegründet. Ziel ist die Pla-
nung eines Net(t)working -Tages in 
lockerer Festivalatmosphäre. Noch  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
vor den NRW-Sommerferien sollen 
im Frühsommer alle Interessierten 
im Rahmen dieses Tages (Termin 
wird noch bekannt gegeben) an vier 
Themeninseln ins Gespräch kom-
men und ăgemeinsame Sache ma-
chenò kºnnen. 
Folgende Themeninseln sind am  
Net(t)working-Tag geplant: 

Glauben feiern 
Gottesdienst-Praxis, Routinen 
und Rituale 
Genuss für alle Sinne ð  
Kulinarik, Musik & Co. 
Erlebnisse und Freizeiten ð 
Gemeinsam aktiv 
Visionen für morgen  ð  
Die Zukunft unserer neuen Ge-
meinde 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir suchen Netzwerker:innen, die 
mit ihrer Erfahrung, ihren Ideen und 
ihrem Glauben mithelfen, diese The-
meninseln am Net(t)working-Tag 
mit Leben zu füllen und bei der Pla-
nung und Realisation anzupacken. 
So schaffen wir ein wichtiges Funda-
ment für die Gemeindearbeit rund 
um den Kindelsberg, damit auch in 
der Praxis gilt: ăAus vier wird eins.ò 
 
Interessierte melden sich bitte bis 
Ende April bei: 
Jochen Ahl (Tel. 02732 8768) 
Heike Wolf (Tel. 0170 4711882 ) 
Martin Roth (Tel. 0157 58093483) 
 
oder im Gemeindebüro. 
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Herzliche Einladung zur Jugend-
Mitarbeitendenfreizeit 2024 der 
Ev. Kirchengemeinde um den 
Kindelsberg!!!  
 
Es geht wieder nach Belgien, weil es 
uns dort letztes Jahr so gut gefallen 
hat. Im Reisepreis sind Unterkunft, 
Verpflegung und Fahrt inbegriffen. 

Jugend-Mitarbeitendenfreizeit Mai 2024  

Der nächste Büchermarkt findet am  
28.04.2024  in der Friedenskirche 

von  11.15-16.00 Uhr statt. 
 
Herzliche Einladung zum Stöbern 

und Kaffeetrinken mit Kuchen,  
gerne auch zum Mitnehmen.  

     

   /Ƙrista Gehring 

Eventuell anfallende Kosten für 
Freizeitaktivitäten kämen dann 
noch dazu.  
 
Wir werden uns gemeinsam ent-
spannen, die Gegend erkunden, 
spielen, Gottes Wort bedenken, sin-
gen, é und was uns noch so einfªllt. 
Das Programm besprechen wir ge-
meinsam. Ausschlafen ist auch 
möglich    .  Mehr Infos zur Fahrt 
bei mir:  01590/5079550 
 
Bitte teilt die Einladung mit allen 
Mitarbeitenden, die ihr kennt. Es 
gibt 20 Plätze. 
 
Anmeldung bei:  
Ursula Giebeler 
Jugendreferentin der  
Ev. KG um den Kindelsberg 
ursulagiebeler@gmail.com 
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Einladung zum Kirchenchor Ferndorf  

Tu deiner Gesundheit Gutes!  
Komm und sing mit uns! 

 
Dieses Jahr haben wir 140 jähriges Jubiläum.  

So lange besteht der ev. Kirchenchor in Ferndorf bereits.  
 

Zur Zeit sind wir 24 Sängerinnen und Sänger,  
die sich jeden Dienstag um 18 Uhr im Gemeindehaus in Ferndorf  
zur Probe treffen. Mit großer Freude singen wir geistliches Liedgut,  

von Klassik bis Moderne und begleiten Gottesdienste und Feste. 
 

Du willst Gemeinde aktiv gestalten, musikalisch Körper, Geist und Seele  
stärken, in Gemeinschaft Gott loben - Kirche leben?  
Dann bist du bei uns richtig! Wir freuen uns auf dich,  

komm und probier es einfach aus! 
 

Britta Fuchs für den ev. Kirchenchor Ferndorf 

Frühlingsfest 27.04.2024 

Wenn Sie abgeholt werden möchten 
wenden Sie sich bitte an: 
Iris Wiedenhaupt, Tel. 12138 oder 
Birgit Wunderlich, Tel. 596789 
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Termine mittwochs  
18.00-21.00 Uhr: 

 
13. März und 
17. April 2024 

Kochen  
ist eine Kunst. 

Genieħen 
ein Glück. 

Zusammensein  
ein Geschenk. 

Unbekannt 

Herzliche Einladung an alle interessierten Damen und Herren!  
zum After-Work-Cooking in der Friedenskirche Fellinghausen. 

 

Wir möchten gemeinsam schneiden, kneten, rühren, würzen, schmecken, 
um anschließend das (vegetarisch) Gekochte beim Zusammensein genießen 
zu können. Nach gemeinschaftlichem Aufräumen und Spülen wird das 
Abendessen ca. gegen 21.00 Uhr  beendet sein. Die Kosten werden umgelegt 
und in einer Spardose gesammelt (Mindestbetrag Ɖ 5,00 ð und darüber so 
viel jede/r möchte und kann). 
Termine mittwochs 18:00-21:00:  13. März / 17. April 2024 
Anmeldung erforderlich bis sonntags vor dem Termin: 
schriftlich an moosxtal@gmail.com  
(P.S.: Unverträglichkeiten bitte mitteilen) 
 
Herzliche Einladung 

 
Birgit Moos 

After -Work-Cooking 13.03./17.04.2024 
!ƪǝƻƴ α{ŀǳōŜǊŜ [ŀƴŘǎŎƘŀƊά 

{ŀƳǎǘŀƎΣ мсΦ aŅǊȊ нлнп 
млΥлл ¦ƘǊ 
¢ǊŜũǇǳƴƪǘΥ   

!Ƴ ±ŜǊŜƛƴǎƘŀǳǎ 

 .ƻǧŜƴōŀŎƘŜǊ {ǘǊΦ пΣ .ǳǎŎƘƘǸǧŜƴ 

 

¶½ǳǎŀƳƳŜƴ ǿŀǎ ŦǸǊ .ǳǎŎƘƘǸǧŜƴ ōŜǿŜƎŜƴ 

¶²ƛǊ ǎŀƳƳŜƭƴ aǸƭƭ ŀƴ {ǘǊŀǖŜƴǊŅƴŘŜǊƴ ǳƴŘ        

  ²ŀƭŘǊŅƴŘŜǊƴ 

¶WŜŘŜόǊύ ƪŀƴƴ ƳƛǘƳŀŎƘŜƴ 

¶DŜƳŜƛƴǎŀƳŜǊ LƳōƛǎǎ ƛƳ !ƴǎŎƘƭǳǎǎ 

¶²Ŝƴƴ ƳǀƎƭƛŎƘ IŀƴŘǎŎƘǳƘŜΣ 9ƛƳŜǊ ƻŘŜǊ  

  ǎǘŀōƛƭŜƴ aǸƭƭōŜǳǘŜƭ ƳƛǘōǊƛƴƎŜƴ 

±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘŜǊΥ 

Lƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ  
CǊƛŜŘǊƛŎƘ-Ǿƻƴ-.ƻŘŜƭǎŎƘǿƛƴƎƘ- 
{ŎƘǳƭŜ .ǳǎŎƘƘǸǧŜƴ 
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Reiseerlebnis Costa Rica ð Natur hautnah erleben 
 
Costa Ricas Landschaft ist geprägt von dichtem Dschungel, zahlreichen  
Nationalparks, malerischen Stränden und imposanten Vulkanen. Das zwi-

schen Pazifik und karibischem Meer gelegene Land in Mittelamerika ist ein Paradies für Naturlieb-
haber und Abenteurer. Die Natur einmal hautnah zu erleben und Tiere in freier Wildbahn zu sehen, 
waren die Hauptgründe für Johannas zweiwöchige Rundreise durch Costa Rica im Dezember 2023.  
 
Es war eine Rundreise voller spannender Erlebnisse, neuer Erfahrungen und einem atemberauben-
den Panorama. Die einzigartige Landschaft sowie die entspannte und gelassene Atmosphäre in Costa Rica haben die 
Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht. Sie sind herzlich eingeladen, die Erlebnisse dieser Reise in einem 
Reisevortrag nach zu erleben und in die vielfältige Flora und Fauna Costa Ricas einzutauchen.  Der Reisevortrag fin-
det am Sonntag, dem 10.03.2024, um 17.00 Uhr in der  Kapelle Osthelden statt. Freuen Sie sich auf Bilder und Ge-
schichten aus dem Naturparadies. 

Kreativwerkstatt  
In unserer Kreativwerkstatt vor Ostern wird mit Klötzchen gebastelt. Wir lassen Schmetter-
linge fliegen und Hasen hüpfen. 
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 13. März, um 18.00 Uhr in der Kapelle. Diesmal ist 
eine Anmeldung erforderlich. Bitte meldet euch bis zum 06.03. bei Anke Reinschmidt, Tel. 
25219 ab 17 Uhr. 
Mitzubringen sind Ponal Express oder Uhu Bastelkleber und eine Schere sowie Geld für Ma-
terialkosten.  

Malen in den Osterferien 
Fiona und Sarah laden euch wieder ein zum Malen mit Acrylfarben. Ihr trefft euch am Mittwoch, 
dem 27. März, um 17.00 Uhr in der Kapelle Osthelden. Wenn ihr schon frühzeitig wisst, dass 
ihr mitmachen wollt, dann meldet euch bitte an unter 0173 3911409 (gerne auch per WhatsApp). 

Informationen zum Ostergottesdienst, dem TaizéLiederSingen, den Taizé-Andachten und allen anderen  
Veranstaltungen in der Kapelle Osthelden finden Sie unter www.kapelle-mit -kultur.de . 
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 ăUnterwegs mit leichtem 
Gepäck -  
Vom Umgang mit Sorgenò,  
 
hat Referentin Katja Bernhardt aus 
Kassel ihren Vortrag überschrieben. 
Frauen jeden Alters sind herzlich 
eingeladen, ein vielfältiges Früh-
stück und einen anregenden inhaltli-
chen Impuls zu genießen. 

 
Freuen Sie sich auf ... 
-  die Möglichkeit zum Auftanken  
-  Gedankenanstöße 
-  gute Gespräche 
-  Musik 
- und natürlich ein gemütliches               
Frühstück 
 
Grund, sich Sorgen zu machen gibt 
es genug: anhaltende Kriege, Flücht-
lingskrisen und zunehmende Terror-
gefahr lassen uns ängstlich in die 
Zukunft blicken. Wenn zusätzlich 
noch die persönlichen Sorgen wie 
Krankheit, Krisen in der Familie oder 
Einsamkeit den eigenen Lebensweg 
belasten, fehlt schnell der Mut, den 
nächsten Schritt zu wagen. 

Frauenfrühstück in Littfeld 27.04.2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie kann es gelingen, trotz Angst 
und Sorge hoffnungsvoll in die Zu-
kunft zu gehen? Gibt es Wege und 
Möglichkeiten, den eigenen 
ăSorgenrucksackò zu erleichtern, 
damit die Lebensreise gelingt? Und 
was sagt der Gott der Bibel eigent-
lich zum Umgang mit Sorgen? 
 
Katja Bernhardt möchte gemeinsam 
mit Ihnen auf Entdeckungsreise ge-
hen, Sorgenballast abwerfen und 
zuversichtlich neue Schritte wagen! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldungen zum Frauenfrüh-
stück erbitten wir telefonisch oder 
per WhatsApp bis zum 23. April bei: 
 
Anja Ohrndorf, Tel. 0171 7028901 
und 
Susanne Sänger, Tel. 0151 70077938 
 
Oder sie buchen online unter diesem 
QR-Code: 

 
 


